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Drucksache Nr. IX/0124.10  

 17.11.2017 

öffentlich Az. FB2 Hs 

 

Beschlussergebnis 

Zur Vorlage in den: am: Status Ja Nein Enth. 

Ausschuss für Finanzen, Verwaltungsorganisa-

tion und Digitales 

29.11.2017 vorberatend    

Verwaltungsausschuss 11.12.2017 vorberatend    

Rat der Stadt Pattensen 14.12.2017 beschließend    

 

Haushaltsplanentwurf 2018 - Klageverfahren 

 

    

Beschlussempfehlung: 

Im Produkt 111700 Grundvermögen werden in den Haushaltsplan 2018 und die mittelfristige Planung 

2019 bis 2021 jährlich jeweils 500.000 Euro für Schadenersatzleistungen und 30.000 Euro für Rechts-

verfolgungskosten eingestellt. In einem Jahr nicht ausgegebene Beträge sind in eine Rücklage einzu-

stellen. 

 

Begründung: 

Unter dem Datum vom 13.11.2017, hier eingegangen am 16.11.2017, verklagt die Fa. Werretal Ur-

banisations GmbH die Stadt Pattensen vor Verwaltungsgericht Hannover auf die Leistung von Scha-

denersatz in Höhe von 1,9 Mio. Euro zzgl. Zinsen wegen Verletzung einer Vereinbarung aus einem 

Teilvergleich zur Erschließung des dritten Bauabschnitts im Baugebiet Pattensen-Mitte-Nord. 

Da hier vom Verwaltungsgericht eine schwierige rechtliche Materie zu würdigen ist, geht die Verwal-

tung derzeit von einer längeren Verfahrensdauer (4 bis 5 Jahre) aus. Für den Fall, dass die Stadt tat-

sächlich zur Leistung von Schadenersatz in der verlangten Höhe verurteilt wird, ist Vorsorge zu treffen 

und eine entsprechende Rücklage zu bilden. 

Ziel: Absicherung der Stadt für den Fall einer Verurteilung. 

Vorgehensweise: Einstellung eines angemessenen Betrages zur Bildung einer Rücklage in die Haus-

haltsplanung. 

 

Die Bürgermeisterin 

S c h u m a n n  

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Angesprochene/s Produkt/e  

 Ausgaben im Haushalt veranschlagt  Ergebnis-HH  Finanz-HH 

Fundstellen:       

 

 

 

 


